
 
 
 
 
 

 
      

 
  
 

Titelverteidigerin Liz Young führt Weltklasse-Feld 

beim VP Bank Swiss Ladies Open 2023 an 
 

Sechs LET-Saisonsiegerinnen 2023, die Titelverteidigerin und die Gewinnerin des 1. VP 

Bank Swiss Ladies Open sind für die vierte Austragung des Turniers gemeldet. Gespielt 

wird vom 15. bis 17. September 2023 im Golfpark Holzhäusern; im Preisgeldtopf liegen 

300'000 Euro – 100'000 Euro mehr als im Vorjahr. Zum Favoritenkreis im Kampf um die  

7,7 Kilogramm schwere Siegertrophäe gehören auch Schweizer Proetten: Elena Moos-

mann und Kim Métraux standen 2021 bei diesem Turnier auf dem Podest. 

 

108 der weltbesten Golferinnen sind vom 15. bis 17. September im Migros Golfpark Holzhäu-

sern bei der vierten Austragung des zur Ladies European Tour (LET) zählenden VP Bank Swiss 

Ladies Open am Start. Wie stark das Feld ist, zeigt ein Blick auf die Entry List, die von Titelver-

teidigerin Liz Young (England) angeführt wird. Sechs Turniersiegerinnen der laufenden Saison 

– Nuria Iturrioz (Spanien), Diksha Dagar (Indien), Kristyna Napoleaova (Tschechien), Lisa Pet-

terson (Schweden), Patricia Isabel Schmidt (Deutschland), Lily May Humphreys (England) – 

sind für Holzhäusern gemeldet, und auch die Gewinnerin des 1. VP Bank Swiss Ladies Open 

im Jahr 2020, die Waliserin Amy Boulden, kehrt in die Zentralschweiz zurück. Mit guten Erin-

nerungen im Gepäck reisen auch Rosie Davies (England / 3. im Vorjahr) und Alexandra Förs-

terling (Deutschland / 4.) an. 

 

Sieben Schweizer Proetten im Feld 

Das VP Bank Swiss Ladies Open ist das einzige LET-Event in der Schweiz. Die Schweizer Pro-

etten haben nur ein «Heimspiel» pro Saison auf höchster europäischer Ebene. Diesen Heim-

vorteil wissen sie zu nutzen: Drei dritte Plätze – Kim Métraux 2020 und 2021, Elena Moos-

mann (noch als Amateurin) 2021 – sprangen für die Schweizerinnen bei bisherigen Austragun-

gen des Turniers im Migros Golfpark Holzhäusern heraus. Sowohl die auf der LET seit länge-

rem etablierte Métraux (Lausanne) wie auch Neo-Proette Moosmann (Ennetsee) sind 2023 

wieder am Start und zählen zum erweiterten Favoritenkreis auf den Titel. 

 



 
 
 
 
 

 
      

 
  
 

 

Mit Tiffany Arafi (Crans-sur-Sierre), Vanessa Knecht (Zürich-Zumikon), Elena Colombo (ASGI), 

Charlotte Alran (Lausanne) und Victoria Monod (Domaine Impérial) sind fünf weitere Schwei-

zer Proetten im Teilnehmerfeld. Arafi und Knecht zeigten in den letzten Wochen aufsteigende 

Form, die Zürcherin kommt zudem mit guten Erinnerungen in die Zentralschweiz zurück. In 

den letzten beiden Jahren war sie noch als Amateurin angetreten und schaffte den Cut: 2021 

wurde sie 54. und im vergangenen Jahr 61. 

 

Wild Cards für drei Schweizer Amateurinnen 

Elf Startplätze sind bei diesem LET-Event für Spielerinnen reserviert, die mit einer Einladung 

des Veranstalters, der den Grossteil an den Verband Swiss Golf weitergibt, oder des Ti-

telsponsors an den Start gehen. Drei Wild Cards wurden an Schweizer Amateurinnen verge-

ben: Natalie Armbrüster (Schönenberg), Caroline Sturdza (Genf) und Sarah Uebelhart (Ennet-

see). Die 17-jährgie Zugerin ist wie die vier Jahre ältere Elena Moosmann ein «Eigengewächs» 

des Golfclub Ennetsee und im Migros Golfpark Holzhäusern sportlich gross geworden. 2022 

war sie am Finaltag als Volunteer am Bag von Amandeep Drall und wusste schon auf der 

Runde: «Dieses Turnier will ich in Zukunft auch spielen.» Dieses Ziel erreicht Sarah Uebelhart 

am 15. September 2023. Ihr Ziel bei ihrer ersten Teilnahme? «Den Cut schaffen.» 

 

Bereit für die GEO-Zertifizierung 

Die Organisatoren des VP Bank Swiss Ladies Open erhalten nächste Woche Besuch von einer 

unabhängigen Auditorin der GEO Foundation for Sustainable Golf. Die internationale Non-

Profit-Organisation mit Sitz in Schottland betreibt das weltweit führende Nachhaltigkeitssys-

tem im Golfsport. In der Schweiz sind 38 Golfanlagen, darunter auch der Migros Golfpark 

Holzhäusern, GEO certified®.  Neben Golfplätzen prüft GEO auch Turniere auf ihre Nachhal-

tigkeit – so sind unter anderem der Ryder Cup, der Solheim Cup, The Open und das Omega 

European Masters zertifiziert. Die Verantwortlichen in Holzhäusern haben ihre Hausaufgaben 

gemacht und sind bereit, das Schweizer LET-Turnier von GEO prüfen zu lassen. 

  



 
 
 
 
 

 
      

 
  
 

 

Breit gefächertes Rahmenprogramm 

Beim 4. VP Bank Swiss Ladies Open erwartet die Zuschauerinnen und Zuschauer nebst hoch-

klassigem Golfsport ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm. Migros Golf schnürt für 

Samstag, 16. September, ein «Hospitality Package» – die ehemalige LET-Spielerin Caroline 

Rominger führt Interessierte über den Platz und hinter die Kulissen des Tour-Events. Auch die 

Juniorinnen von Swiss Golf sind am «Moving Day» zu Gast. Auf Loch 8 werden am Samstag-

vormittag acht Juniorinnen im «Beat the Pro»-Bewerb zusammen mit den Tourspielerinnen 

abschlagen und so LET-Luft schnuppern. Angefeuert werden die Girls von einer etwa 50-

köpfigen Golf4Girls-Gruppe aus Nachwuchsgolferinnen und deren Familien. 

 

Im Village am Eingang des Turniergeländes präsentieren sich die Sponsoren täglich von 

10.30 Uhr bis 18 Uhr. Für das leibliche Wohl sorgt das Restaurant «Albero» mit einem Grill-

stand. Co-Sponsor Porsche Zentrum Zug zeigt von 10.30 Uhr bis 18 Uhr die aktuelle Modell-

palette des Zuffenhausener Automobilherstellers und bietet Probefahrten an. 

 

Das Schweizer Fernsehen SRF überträgt auch 2023 alle drei Turnierrunden des 4. VP Bank 

Swiss Ladies Open live – auf TV SRF2 kommentiert, für RTS im Web unkommentiert. Die auf-

wändige internationale TV-Produktion wird in über 60 Ländern weltweit zu sehen sein. 

 

 
VP Bank Swiss Ladies Open, 15.–17. September 2023, Migros Golfpark Holzhäusern; Eintritt frei. 

https://vpbankswissladiesopen.ch/de/  

www.golfparks.ch/holzhaeusern 


